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Allgemeine Geschaftsbedingungen Onlineshop

der Rosenbauer E-Commerce GmbH, FN , LG Linz

1. Geltungsbereich

1.1.

1.2
1.3.

1.4.

1.5.
1.6.

1.7.

Diese allgemeinen Geschaftsbedingungen (in der Folge ,AGB* genannt) gelten fiir samtliche
Vertrage, die zwischen der Rosenbauer E-Commerce GmbH (in der Folge ,Rosenbauer®
genannt) und ihren Kunden im Onlineshop https://shop.rosenbauer.com abgeschlossen werden.

Diese AGB finden keine Anwendung auf Verbraucher iSd KSchG.

Mit Abgabe der Bestellung anerkennt der Kunde die Geltung der AGB und erklart, mit diesen
einverstanden zu sein.

Die AGB sind im Rosenbauer Onlineshop im Bereich ,Allgemeine Geschaftsbedingungen® unter
dem Link https://shop.rosenbauer.com/agb jederzeit frei abrufbar und kénnen vom Kunden in
wiedergabefahiger Form gespeichert und ausgedruckt werden. Zudem werden dem Kunden die
fur seine Bestellung geltenden AGB mit der Bestatigung des Eingangs der Bestellung in
wiedergabefahiger Form mitiibermittelt.

Einkaufsbedingungen des Kunden wird hiermit ausdriicklich widersprochen.

Im Einzelfall ausdriicklich mit uns getroffene individuelle Vereinbarungen des Kunden
(einschlieBlich Nebenabreden, Ergdnzungen und Anderungen dieser AGB) haben — soweit sie
nach Abschluss des Vertrages zustande kamen — in jedem Fall Vorrang vor diesen AGB. Fir
den Inhalt derartiger Individualvereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag oder — wenn ein
solcher nicht vorliegt — unsere schriftliche Bestatigung an den Kunden mafgeblich.

Diese AGB gelten nicht fur unverbindliche Anfragen des Kunden, die Uber die Funktion
~Merkliste/Wunschzettel* an den Vertrieb der Rosenbauer International AG Gbermittelt werden.

2. Vertragsabschluss

2.1.

2.2.

2.3.

24.

Samtliche Angebote im Rosenbauer Onlineshop sind freibleibend und eine Einladung an den
Kunden selbst ein Angebot zu stellen.

Der Kunde kann die im Onlineshop angebotenen Waren durch Anklicken des Buttons ,zum
Warenkorb hinzufiigen® in den Warenkorb hinzuftigen. Im Warenkorb kann der Kunde durch
Anklicken des Buttons ,zur Kasse gehen® den Bestellprozess starten. Nach Angabe der
abgefragten Daten (Name, Rechnungsadresse etc.) kann der Kunde eine der verfiigbaren
Zahlungsmethoden wahlen. Im Anschluss wird dem Kunden eine Ubersicht der ausgewahlten
Artikel im Warenkorb angezeigt. Durch die Absendung der Bestellung, in dem der Kunde den
Button ,Jetzt kaufen® anklickt, gibt der Kunde ein verbindliches Angebot zum Kauf der im
Warenkorb befindlichen Waren ab.

Der Kunde erhalt per E-Mail eine Bestatigung tUber den Eingang der Bestellung. Diese
Eingangsbestatigung ist keine Annahme der Bestellung durch Rosenbauer, sondern eine
Information an den Kunden, dass die Bestellung bei Rosenbauer eingegangen ist.

Der Kaufvertrag kommt erst durch unsere schriftliche Bestellbestatigung (per E-Mail) der
Bestellung zustande. Diese wird nach Klarung aller technischen und kaufmannischen Fragen
ausgestellt. Wir behalten uns vor, auch ohne Bestellbestatigung Bestellungen auszuliefern. Die
Auslieferung von bestellten Waren ersetzt die Bestellbestatigung.


https://shop.rosenbauer.com
https://shop.rosenbauer.com/agb
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2.5.  Auch nach Bestellbestatigung durch uns ist der Vertrag fir uns nur bindend, wenn nicht seitens
staatlicher oder sonstiger offentlicher Stellen Einwénde gegen den Vertrag erhoben werden (z.B.
Einfuhrverbote, Ausfuhrverbote, Produktionsverbote, Normen, Zulassungsbestimmungen usw.).
Wir sind in diesen Fallen berechtigt, ohne jedwede Leistung vom Vertrag zuriickzutreten. Wird
unsererseits ein Ricktritt nicht erklart, so bleibt der Vertrag aufrecht; das sich aus den
genannten Umstanden ergebende Risiko tragt der Kunde.

2.6. Die Bestellung ist nach Log-In im Onlineshop Kundenkonto im Bereich ,Meine Bestellungen®
einsehbar. Der Vertragstext wird von Rosenbauer jedoch nicht dauerhaft gespeichert. Der Kunde
wird aufgefordert die Bestellung und die AGB selbst zu speichern.

3. Vertragssprache

3.1. Die Vertrags-, Bestell- und Geschaftssprache ist Deutsch. Die Kommunikation mit dem
Rosenbauer Kundenservice sowie die Bereitstellung samtlicher sonstiger Informationen erfolgt
ebenso in deutscher Sprache.

4. Lieferung
4.1. Die Lieferung der Ware erfolgt ausschlieRlich innerhalb Osterreichs.

4.2. Die Zustellung erfolgt durch die Osterreichische Post AG bzw. andere Logistikdienstleister an die
vom Kunden angegebene Lieferadresse in Osterreich.

4.3. Rosenbauer ist berechtigt, die vom Kunden bestellten Waren durch Teillieferungen zu erbringen.
Dadurch zusatzlich entstehende Versandkosten tragt Rosenbauer.

4.4. Bei Speditionswaren, die aufgrund ihrer Beschaffenheit (Grofte, Gewicht) nicht normal mit der
Post zugestellt werden kdnnen, setzt sich der Logistikdienstleister zur Vereinbarung eines
Liefertermins mit dem Kunden in Verbindung.

4.5. Sofern nicht eine abweichende Lieferfrist vereinbart wurde, erfolgt die Lieferung spatestens aber
innerhalb von 30 Tagen. Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu deren Ablauf der
Liefergegenstand das Werk/Lager verlassen hat. Die Gefahr geht auf den Kunden {ber, sobald
der Liefergegenstand das Werk/Lager verlassen hat bzw. dem Spediteur bzw. der
Versandperson Ubergeben wurde.

4.6. Die Haftung fur Verzugsschaden ist mit 0,5 % des Werts der im Verzug befindlichen Lieferung
begrenzt.

4.7. Der Kunde ist verpflichtet, Lieferungen und Leistungen abzunehmen.

4.8. Wird Rosenbauer durch héhere Gewalt (zB Naturkatastrophen, Streik etc.) oder sonstige nicht
von Rosenbauer zu vertretende Umstande an der Einhaltung der Lieferfristen gehindert, wird der
Kunde friithestmdoglich dariiber verstandigt. Die Lieferfrist wird um die Dauer dieser Ereignisse
verlangert.

5. Versandkosten

5.1. Bestellungen im Rosenbauer Onlineshop sind versandkostenfrei.

6. Kaufpreis, Zahlung und Eigentumsvorbehalt
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6.1.

6.2.

6.3.
6.4.

6.5.

6.6.
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Die angefiihrten Preise verstehen sich als Bruttopreise und enthalten die gesetzliche
Mehrwertsteuer. Samtlich Preise sind in Euro angegeben. Versandkosten werden gesondert
ausgewiesen.

Dem Kunden stehen durch die Zusammenarbeit mit dem Bezahldienstleister Klarna (Klarna
Bank AB (publ), Sveavagen 46, 111 34 Stockholm, Schweden) folgende Zahlungsmittel zur
Verfligung:

* Sofortiiberweisung: Die Belastung Ihres Kontos erfolgt unmittelbar nach Abgabe der
Bestellung.

Nahere Informationen zu Klarna, Klarnas Umgang mit Datenschutz sowie Klarnas
Nutzerbedingungen finden Sie hier.

Der Kunde ist mit dem Erhalt einer elektronischen Rechnung (Pdf) per E-Mail einverstanden.

Ist eine Zahlung nicht zum vereinbarten Termin geleistet worden, so kdnnen wir dem Kunden
Verzugszinsen bis zur gesetzlich vorgesehenen Hoéhe (§ 456 UGB) und alle aufgelaufenen
Spesen und Kosten verrechnen. Wir sind in diesem Fall berechtigt, die Ubergabe von Waren,
gleich aus welchem Auftrag, an den Kunden bzw. die weitere Fertigstellung der Waren von der
Vorauszahlung oder bankmafigen Sicherstellung des vereinbarten Preises abhangig zu machen
oder ganzlich vom Vertrag zurlickzutreten. Vereinbarte Liefertermine werden durch
Zahlungsverzug des Kunden gegenstandslos.

Die Aufrechnung von Forderungen des Kunden gegen unsere Forderungen ist nicht zulassig, es
sei denn, die Forderungen des Kunden stehen im rechtlichen Zusammenhang mit der
gegenstandlichen Verbindlichkeit des Kunden, es handelt sich um gerichtlich festgestellte oder
von uns schriftlich anerkannte Forderungen.

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollstdndigen Bezahlung des vereinbarten Kaufpreises und
allfélliger Nebengebuhren (9.2) unser Eigentum. Der Kunde ist bis zum Eigentumslbergang
nicht berechtigt, die Ware ohne unsere Zustimmung weiterzuverkaufen, zu verpfanden oder
sonstigen Dritten zu Uberlassen. Bei Inanspruchnahme der Ware durch Dritte (z.B. Pfandung) ist
der Kunde verpflichtet, uns unverziiglich zu verstandigen und uns Gelegenheit zu geben, unsere
Eigentumsrechte geltend zu machen. Diese Geltendmachung erfolgt jedenfalls auf Kosten des
Kunden. Unser Eigentum bleibt auch dann bestehen, wenn der Liefergegenstand mit anderen
Gegenstanden des Bestellers oder eines Dritten vermischt, vermengt, verarbeitet oder sonst
umgewandelt wird. Lasst das Recht, in dessen Bereich sich der Liefergegenstand befindet, den
Eigentumsvorbehalt nicht zu, gestattet es uns aber den Vorbehalt anderer Rechte am
Vertragsgegenstand, insbesondere der Abtretung der Anspriiche gegen einen weiteren Kaufer,
so kdnnen wir alle Rechte dieser Art ausiiben. Der Kunde ist insbesondere bei Weiterverkauf
verpflichtet, uns alle erforderlichen Auskiinfte zu erteilen, Einsicht in alle erforderlichen
Unterlagen zu gewahren und uns alle Anspriche gegen Dritte, an die der Liefergegenstand
weitergereicht wurde, auf seine Kosten abzutreten und den Zweitkaufer gleichzeitig mit der
WeiterveraulRerung von der Sicherungszession zu verstandigen oder zumindest die Zession in
seinen Geschaftsbichern anzumerken. Alle die Lieferung betreffenden Abgaben, wie Steuern,
Taxen, Zélle, Geblhren usw. sind vom Kunden zu tragen.

7. Gewabhrleistung
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7.1.

7.2.

7.3.

7.4.

7.5.

7.6.

7.7.

7.8.
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Sofern im Vertrag keine weitergehenden Anspriiche schriftlich vereinbart wurden, leisten wir nur
dem Kunden nicht aber Dritten gegenlber bei Erflllung der Zahlungsverpflichtungen fir unsere
Erzeugnisse Gewahr fir Fehlerfreiheit in Werkstoff und Werkarbeit entsprechend dem Stand der
Technik zum Zeitpunkt der Inverkehrbringung der Erzeugnisse durch uns. Der Kunde kann sich
auf diese Gewahrleistung nur berufen, wenn er beweist, dass der Mangel bei Ubergabe
vorhanden war und wenn er uns auftretende Mangel unverziglich, langstens aber binnen drei
Werktagen schriftlich mit genauer Mangelbeschreibung anzeigt. Beanstandungen wegen nicht
auftragsgemaler Ausfihrung und wegen Mangeln, die bei sofortiger Untersuchung des
Liefergegenstandes festgestellt werden konnten, sind langstens innerhalb von drei Werktagen
nach Eintreffen der Ware am Bestimmungsort bei sonstigem Verlust des Gewahrleistungs-,
Irrtums-, und Schadenersatzanspruches (einschlief3lich eines Schadenersatzanspruches fiir
Mangelfolgeschaden) schriftlich anzuzeigen.

Wenn gesetzlich zwingend nichts Anderes vorgegeben ist, betragt die Gewahrleistungsfrist 12
Monate (6 Monate fur Ersatzteile) und beginnt mit Lieferung ab Werk bzw. mit der Versendung,
sofern diese durch uns erfolgt. Nach Ablauf dieser Frist sind wir zu keiner Gewahrleistung mehr
verpflichtet. Bei Auftrdgen mit Auslandsberihrung betragt die Gewahrleistungsfrist 13 Monate,
sofern die Transportdauer den Zeitraum von vier Wochen nachweislich Gberschreitet. Die
Behebung allfalliger Mangel verlangert die Gewahrleistungsfrist und allfallige schriftlich
vereinbarten Garantiefristen nicht.

Zunachst kann der Kunde nur Verbesserung bzw. Austausch durch uns verlangen. Ist die
Verbesserung bzw. der Austausch unmaoglich oder flir uns mit einem unverhaltnismafigen
wirtschaftlichen oder tatsachlichen Aufwand verbunden, kann der Kunde Preisminderung oder
Wandlung begehren. Wandlung kommt dann nicht in Betracht, wenn es sich um einen
geringflgigen Mangel im Sinne des Gesetzes handelt. Von der Gewahrleistung nicht umfasst, ist
der Ersatz von allfélligen frustrierten Ein- und Ausbaukosten mangelhafter Waren.

Der Gewabhrleistungsanspruch richtet sich auf die Behebung von Mangeln, die die
Gebrauchsfahigkeit wesentlich beeintrachtigen. Wir sind nach unserer Wahl berechtigt,
schadhaft gewordene Teile zu reparieren oder durch neue zu ersetzen. Ort der Verbesserung
bzw. des Austausches ist der Erflllungsort; diesbeziigliche Versandkosten tragt der Kunde.

Far die von uns nicht selbst erzeugten Teile beschrankt sich unsere Gewahrleistung auch dann,
wenn die Teile in unseren Produkten eingebaut oder sonst wie verwendet werden, auf die
Abtretung der uns gegen den Lieferanten zustehenden Anspriiche.

Der Gewahrleistungsanspruch erlischt, wenn am Liefergegenstand Anderungen, Reparaturen
oder sonstige Eingriffe ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung durchgefiihrt wurden.

Unsere Gewahrleistungspflicht gilt nur fir Mangel, die trotz der Einhaltung der vorgesehenen
Betriebs-, Wartungs- und Einbauvorschriften auftreten. Sie gilt insbesondere nicht fir Mangel,
die auf ungeeigneter oder unsachgemaRer Verwendung, Uberbeanspruchung, fehlerhafter oder
nachlassiger Behandlung, nicht autorisierter Nutzung bzw. Anderung der gelieferten Software,
Einsatz von fachlich nicht ausgebildetem Personal und natlrlichem Verschlei® beruhen. Dies gilt
auch dann, wenn die Betriebs-, Wartungs- und sonstigen Vorschriften unserer Lieferanten nicht
erfullt werden.

Weitergehende Gewahrleistungsanspriiche des Kunden, , sowie Schadenersatzanspriiche z.B.
aus mangelhafter Lieferung sind ausgeschlossen. Der Kunde ist im Fall des Bestehens von
Mangeln auch nicht zur ganzlichen oder teilweisen Zuriickbehaltung des Kaufpreises berechtigt.
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7.9.
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Lasst der Kunde die Reparatur durch einen Dritten vornehmen, so kénnen uns auch dann, wenn
der Kunde dazu berechtigt gewesen sein sollte, nur jene Kosten verrechnet werden, die uns
selbst durch eine Reparatur durch unser eigenes geschultes Personal entstanden waren.

7.10. Regressanspriche gemal § 933b ABGB sind ausgeschlossen.

8. Schadenersatz

8.1.

8.2.

8.3.

8.4.

8.5.

8.6.

8.7.

Fir Schaden an der Person gebuihrt dem Kunden Ersatz schon bei leicht fahrlassigem Verhalten
unsererseits.

Es gilt als ausdriicklich vereinbart, dass wir dem Kunden Schadenersatz fur andere Schaden als
Schaden an der Person (8.1) nur zu leisten haben, sofern uns aus den Umstanden des
Einzelfalles Vorsatz oder krass grobe Fahrlassigkeit nachgewiesen wird. Fir Folgeschaden,
insbesondere fur entgangenen Gewinn, Betriebsunterbrechung oder Produktionsausfall wird
jede Haftung ausgeschlossen. Bei Schaden, die nach dem Produkthaftungsgesetz (PHG) zu
ersetzen sind, haften wir nur, soweit dies aufgrund zwingender gesetzlicher Bestimmungen nicht
ausgeschlossen werden kann. Jeglicher Riickgriffsanspruch gemaR § 12 PHG ist
ausgeschlossen.

Der Schadenersatz darf den Betrag nicht tbersteigen, den wir als mogliche Folge der
Vertragsverletzung voraussehen hatten kdnnen, héchstens jedoch mit der fiir den konkreten
Schadensfall zur Verfiigung stehenden Versicherungssumme unserer Haftpflichtversicherung.

Auch fur den Fall der Unwirksamkeit eines Haftungsausschlusses haften wir bei Vorliegen von
héherer Gewalt (force majeure) nicht. Unter hoherer Gewalt sind unvorhersehbare Ereignisse
aulderordentlicher Art, die sich der Beherrschung durch die Vertragsparteien entziehen, zu
verstehen. Als hohere Gewalt gelten auch Umstande wie Arbeitskonflikte und alle vom
Parteiwillen sonst unabhangigen Umstande, wie Brand, Mobilisierung, Beschlagnahme,
Embargo, Aufstand, Krieg, Pandemien usw.

Der Vertragsgegenstand bietet nur jene Sicherheit, die auf Grund von gesetzlichen
Bestimmungen, behérdlichen Vorschriften, Bedienungsanleitungen, Vorschriften der Lieferwerke
fur die Behandlung des Liefergegenstandes (Betriebsanleitungen, Servicevorschriften usw.),
insbesondere auch im Hinblick auf vorgeschriebene Priifungen und Uberpriifungen, und
sonstigen gegebenen Hinweisen erwartet werden kann. Der Kunde ist verpflichtet, alle den
Liefergegenstand betreffenden Vorschriften auch des Herstellers einzuhalten und die Ware
einschlieRlich aller Teile und allfalliger Software nur zum bestimmungsgemaflen Gebrauch zu
verwenden.

Der Kunde ist verpflichtet, alle zumutbaren und mdglichen Malinahmen zu ergreifen, um einen
Schaden zu vermeiden und einen eingetretenen Schaden so gering wie mdglich zu halten.
Andernfalls sind wir berechtigt, eine angemessene Verringerung des geltend gemachten
Schadens zu fordern.

Fir den Fall, als die hier vereinbarten Beschrankungen unserer Haftung ganzlich oder teilweise
rechtsunwirksam sein sollten, ist unsere Haftung jedenfalls nach Inhalt und Umfang in dem
aulerst zulassigen Mal} eingeschrankt.

9. Gerichtsstand

9.1.

Erflllungsort fur alle unsere Lieferungen und Leistungen ist der Sitz von Rosenbauer in 4060
Leonding, Osterreich.
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9.2.

9.3.
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Gerichtsstand fur alle unsere Streitigkeiten, die sich aus dem Vertrag, seinem Zustandekommen,
seiner Abwicklung und seiner Aufhebung ergeben, ist das sachlich zustédndige Gericht in Linz,
Osterreich, wobei wir aber berechtigt sind, nach unserer Wahl anstelle dessen das sachlich
zustandige Gericht am allgemeinen Gerichtsstand des Kunden anzurufen.

Die Einschaltung eines nationalen oder internationalen Schiedsgerichts kann nur mit unserer
vorherigen, schriftlichen Zustimmung erfolgen.

10. Schlussbestimmungen

10.1.

10.2.

10.3.

Samtliche Vereinbarungen und deren allfallige Anderungen, sowie alle Erklarungen, die
aufgrund der abgeschlossenen Vereinbarungen abzugeben sind, werden nur wirksam, wenn sie
schriftlich erfolgen, wobei Erklarungen in Textform wie Fax bzw. E-Mail der Schriftform genlgen.

Auf alle Auftrage und Vertragsverhaltnisse, ihre Einleitung, ihren Abschluss, ihre Durchfiihrung,
ihre Aufhebung und ihr Zustandekommen ist ausschlieRlich ésterreichisches materielles Recht
unter Ausschluss des UN-Kaufrechts und der Kollisionsnormen anzuwenden. Dies gilt auch und
im Besonderen fir die Frage der Giiltigkeit, Anwendbarkeit und Auslegung dieser AGB.

Sollte eine Bestimmung dieser AGB oder Teile einer solchen unwirksam oder nichtig sein oder
werden, wird die Giiltigkeit der tibrigen Bestimmungen davon nicht beriihrt und es gilt eine
solche Bestimmung als vereinbart, die der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung am ehesten
entspricht.

Stand: Mai 2021
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	der Rosenbauer E-Commerce GmbH, FN , LG Linz
	Geltungsbereich
	Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (in der Folge „AGB“ genannt) gelten für sämtliche Verträge, die zwischen der Rosenbauer E-Commerce GmbH (in der Folge „Rosenbauer“ genannt) und ihren Kunden im Onlineshop https://shop.rosenbauer.com abgeschlossen werden.
	Diese AGB finden keine Anwendung auf Verbraucher iSd KSchG.
	Mit Abgabe der Bestellung anerkennt der Kunde die Geltung der AGB und erklärt, mit diesen einverstanden zu sein.
	Die AGB sind im Rosenbauer Onlineshop im Bereich „Allgemeine Geschäftsbedingungen“ unter dem Link https://shop.rosenbauer.com/agb jederzeit frei abrufbar und können vom Kunden in wiedergabefähiger Form gespeichert und ausgedruckt werden. Zudem werden dem Kunden die für seine Bestellung geltenden AGB mit der Bestätigung des Eingangs der Bestellung in wiedergabefähiger Form mitübermittelt.
	Einkaufsbedingungen des Kunden wird hiermit ausdrücklich widersprochen.
	Im Einzelfall ausdrücklich mit uns getroffene individuelle Vereinbarungen des Kunden (einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen dieser AGB) haben – soweit sie nach Abschluss des Vertrages zustande kamen – in jedem Fall Vorrang vor diesen AGB. Für den Inhalt derartiger Individualvereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag oder – wenn ein solcher nicht vorliegt – unsere schriftliche Bestätigung an den Kunden maßgeblich.
	Diese AGB gelten nicht für unverbindliche Anfragen des Kunden, die über die Funktion „Merkliste/Wunschzettel“ an den Vertrieb der Rosenbauer International AG übermittelt werden.

	Vertragsabschluss
	Sämtliche Angebote im Rosenbauer Onlineshop sind freibleibend und eine Einladung an den Kunden selbst ein Angebot zu stellen.
	Der Kunde kann die im Onlineshop angebotenen Waren durch Anklicken des Buttons „zum Warenkorb hinzufügen“ in den Warenkorb hinzufügen. Im Warenkorb kann der Kunde durch Anklicken des Buttons „zur Kasse gehen“ den Bestellprozess starten. Nach Angabe der abgefragten Daten (Name, Rechnungsadresse etc.) kann der Kunde eine der verfügbaren Zahlungsmethoden wählen. Im Anschluss wird dem Kunden eine Übersicht der ausgewählten Artikel im Warenkorb angezeigt. Durch die Absendung der Bestellung, in dem der Kunde den Button „Jetzt kaufen“ anklickt, gibt der Kunde ein verbindliches Angebot zum Kauf der im Warenkorb befindlichen Waren ab.
	Der Kunde erhält per E-Mail eine Bestätigung über den Eingang der Bestellung. Diese Eingangsbestätigung ist keine Annahme der Bestellung durch Rosenbauer, sondern eine Information an den Kunden, dass die Bestellung bei Rosenbauer eingegangen ist.
	Der Kaufvertrag kommt erst durch unsere schriftliche Bestellbestätigung (per E-Mail) der Bestellung zustande. Diese wird nach Klärung aller technischen und kaufmännischen Fragen ausgestellt. Wir behalten uns vor, auch ohne Bestellbestätigung Bestellungen auszuliefern. Die Auslieferung von bestellten Waren ersetzt die Bestellbestätigung.
	Auch nach Bestellbestätigung durch uns ist der Vertrag für uns nur bindend, wenn nicht seitens staatlicher oder sonstiger öffentlicher Stellen Einwände gegen den Vertrag erhoben werden (z.B. Einfuhrverbote, Ausfuhrverbote, Produktionsverbote, Normen, Zulassungsbestimmungen usw.). Wir sind in diesen Fällen berechtigt, ohne jedwede Leistung vom Vertrag zurückzutreten. Wird unsererseits ein Rücktritt nicht erklärt, so bleibt der Vertrag aufrecht; das sich aus den genannten Umständen ergebende Risiko trägt der Kunde.
	Die Bestellung ist nach Log-In im Onlineshop Kundenkonto im Bereich „Meine Bestellungen“ einsehbar. Der Vertragstext wird von Rosenbauer jedoch nicht dauerhaft gespeichert. Der Kunde wird aufgefordert die Bestellung und die AGB selbst zu speichern.

	Vertragssprache
	Die Vertrags-, Bestell- und Geschäftssprache ist Deutsch. Die Kommunikation mit dem Rosenbauer Kundenservice sowie die Bereitstellung sämtlicher sonstiger Informationen erfolgt ebenso in deutscher Sprache.

	Lieferung
	Die Lieferung der Ware erfolgt ausschließlich innerhalb Österreichs.
	Die Zustellung erfolgt durch die Österreichische Post AG bzw. andere Logistikdienstleister an die vom Kunden angegebene Lieferadresse in Österreich.
	Rosenbauer ist berechtigt, die vom Kunden bestellten Waren durch Teillieferungen zu erbringen. Dadurch zusätzlich entstehende Versandkosten trägt Rosenbauer.
	Bei Speditionswaren, die aufgrund ihrer Beschaffenheit (Größe, Gewicht) nicht normal mit der Post zugestellt werden können, setzt sich der Logistikdienstleister zur Vereinbarung eines Liefertermins mit dem Kunden in Verbindung.
	Sofern nicht eine abweichende Lieferfrist vereinbart wurde, erfolgt die Lieferung spätestens aber innerhalb von 30 Tagen. Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu deren Ablauf der Liefergegenstand das Werk/Lager verlassen hat. Die Gefahr geht auf den Kunden über, sobald der Liefergegenstand das Werk/Lager verlassen hat bzw. dem Spediteur bzw. der Versandperson übergeben wurde.
	Die Haftung für Verzugsschäden ist mit 0,5 % des Werts der im Verzug befindlichen Lieferung begrenzt.
	Der Kunde ist verpflichtet, Lieferungen und Leistungen abzunehmen.
	Wird Rosenbauer durch höhere Gewalt (zB Naturkatastrophen, Streik etc.) oder sonstige nicht von Rosenbauer zu vertretende Umstände an der Einhaltung der Lieferfristen gehindert, wird der Kunde frühestmöglich darüber verständigt. Die Lieferfrist wird um die Dauer dieser Ereignisse verlängert.

	Versandkosten
	Bestellungen im Rosenbauer Onlineshop sind versandkostenfrei.

	Kaufpreis, Zahlung und Eigentumsvorbehalt
	Die angeführten Preise verstehen sich als Bruttopreise und enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer. Sämtlich Preise sind in Euro angegeben. Versandkosten werden gesondert ausgewiesen.
	Dem Kunden stehen durch die Zusammenarbeit mit dem Bezahldienstleister Klarna (Klarna Bank AB (publ), Sveavägen 46, 111 34 Stockholm, Schweden) folgende Zahlungsmittel zur Verfügung:
	Sofortüberweisung: Die Belastung Ihres Kontos erfolgt unmittelbar nach Abgabe der Bestellung.
	Nähere Informationen zu Klarna, Klarnas Umgang mit Datenschutz sowie Klarnas Nutzerbedingungen finden Sie hier.
	Der Kunde ist mit dem Erhalt einer elektronischen Rechnung (Pdf) per E-Mail einverstanden.
	Ist eine Zahlung nicht zum vereinbarten Termin geleistet worden, so können wir dem Kunden Verzugszinsen bis zur gesetzlich vorgesehenen Höhe (§ 456 UGB) und alle aufgelaufenen Spesen und Kosten verrechnen. Wir sind in diesem Fall berechtigt, die Übergabe von Waren, gleich aus welchem Auftrag, an den Kunden bzw. die weitere Fertigstellung der Waren von der Vorauszahlung oder bankmäßigen Sicherstellung des vereinbarten Preises abhängig zu machen oder gänzlich vom Vertrag zurückzutreten. Vereinbarte Liefertermine werden durch Zahlungsverzug des Kunden gegenstandslos.
	Die Aufrechnung von Forderungen des Kunden gegen unsere Forderungen ist nicht zulässig, es sei denn, die Forderungen des Kunden stehen im rechtlichen Zusammenhang mit der gegenständlichen Verbindlichkeit des Kunden, es handelt sich um gerichtlich festgestellte oder von uns schriftlich anerkannte Forderungen.
	Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des vereinbarten Kaufpreises und allfälliger Nebengebühren (9.2) unser Eigentum. Der Kunde ist bis zum Eigentumsübergang nicht berechtigt, die Ware ohne unsere Zustimmung weiterzuverkaufen, zu verpfänden oder sonstigen Dritten zu überlassen. Bei Inanspruchnahme der Ware durch Dritte (z.B. Pfändung) ist der Kunde verpflichtet, uns unverzüglich zu verständigen und uns Gelegenheit zu geben, unsere Eigentumsrechte geltend zu machen. Diese Geltendmachung erfolgt jedenfalls auf Kosten des Kunden. Unser Eigentum bleibt auch dann bestehen, wenn der Liefergegenstand mit anderen Gegenständen des Bestellers oder eines Dritten vermischt, vermengt, verarbeitet oder sonst umgewandelt wird. Lässt das Recht, in dessen Bereich sich der Liefergegenstand befindet, den Eigentumsvorbehalt nicht zu, gestattet es uns aber den Vorbehalt anderer Rechte am Vertragsgegenstand, insbesondere der Abtretung der Ansprüche gegen einen weiteren Käufer, so können wir alle Rechte dieser Art ausüben. Der Kunde ist insbesondere bei Weiterverkauf verpflichtet, uns alle erforderlichen Auskünfte zu erteilen, Einsicht in alle erforderlichen Unterlagen zu gewähren und uns alle Ansprüche gegen Dritte, an die der Liefergegenstand weitergereicht wurde, auf seine Kosten abzutreten und den Zweitkäufer gleichzeitig mit der Weiterveräußerung von der Sicherungszession zu verständigen oder zumindest die Zession in seinen Geschäftsbüchern anzumerken. Alle die Lieferung betreffenden Abgaben, wie Steuern, Taxen, Zölle, Gebühren usw. sind vom Kunden zu tragen.

	Gewährleistung
	Sofern im Vertrag keine weitergehenden Ansprüche schriftlich vereinbart wurden, leisten wir nur dem Kunden nicht aber Dritten gegenüber bei Erfüllung der Zahlungsverpflichtungen für unsere Erzeugnisse Gewähr für Fehlerfreiheit in Werkstoff und Werkarbeit entsprechend dem Stand der Technik zum Zeitpunkt der Inverkehrbringung der Erzeugnisse durch uns. Der Kunde kann sich auf diese Gewährleistung nur berufen, wenn er beweist, dass der Mangel bei Übergabe vorhanden war und wenn er uns auftretende Mängel unverzüglich, längstens aber binnen drei Werktagen schriftlich mit genauer Mängelbeschreibung anzeigt. Beanstandungen wegen nicht auftragsgemäßer Ausführung und wegen Mängeln, die bei sofortiger Untersuchung des Liefergegenstandes festgestellt werden könnten, sind längstens innerhalb von drei Werktagen nach Eintreffen der Ware am Bestimmungsort bei sonstigem Verlust des Gewährleistungs-, Irrtums-, und Schadenersatzanspruches (einschließlich eines Schadenersatzanspruches für Mangelfolgeschäden) schriftlich anzuzeigen.
	Wenn gesetzlich zwingend nichts Anderes vorgegeben ist, beträgt die Gewährleistungsfrist 12 Monate (6 Monate für Ersatzteile) und beginnt mit Lieferung ab Werk bzw. mit der Versendung, sofern diese durch uns erfolgt. Nach Ablauf dieser Frist sind wir zu keiner Gewährleistung mehr verpflichtet. Bei Aufträgen mit Auslandsberührung beträgt die Gewährleistungsfrist 13 Monate, sofern die Transportdauer den Zeitraum von vier Wochen nachweislich überschreitet. Die Behebung allfälliger Mängel verlängert die Gewährleistungsfrist und allfällige schriftlich vereinbarten Garantiefristen nicht.
	Zunächst kann der Kunde nur Verbesserung bzw. Austausch durch uns verlangen. Ist die Verbesserung bzw. der Austausch unmöglich oder für uns mit einem unverhältnismäßigen wirtschaftlichen oder tatsächlichen Aufwand verbunden, kann der Kunde Preisminderung oder Wandlung begehren. Wandlung kommt dann nicht in Betracht, wenn es sich um einen geringfügigen Mangel im Sinne des Gesetzes handelt. Von der Gewährleistung nicht umfasst, ist der Ersatz von allfälligen frustrierten Ein- und Ausbaukosten mangelhafter Waren.
	Der Gewährleistungsanspruch richtet sich auf die Behebung von Mängeln, die die Gebrauchsfähigkeit wesentlich beeinträchtigen. Wir sind nach unserer Wahl berechtigt, schadhaft gewordene Teile zu reparieren oder durch neue zu ersetzen. Ort der Verbesserung bzw. des Austausches ist der Erfüllungsort; diesbezügliche Versandkosten trägt der Kunde.
	Für die von uns nicht selbst erzeugten Teile beschränkt sich unsere Gewährleistung auch dann, wenn die Teile in unseren Produkten eingebaut oder sonst wie verwendet werden, auf die Abtretung der uns gegen den Lieferanten zustehenden Ansprüche.
	Der Gewährleistungsanspruch erlischt, wenn am Liefergegenstand Änderungen, Reparaturen oder sonstige Eingriffe ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung durchgeführt wurden.
	Unsere Gewährleistungspflicht gilt nur für Mängel, die trotz der Einhaltung der vorgesehenen Betriebs-, Wartungs- und Einbauvorschriften auftreten. Sie gilt insbesondere nicht für Mängel, die auf ungeeigneter oder unsachgemäßer Verwendung, Überbeanspruchung, fehlerhafter oder nachlässiger Behandlung, nicht autorisierter Nutzung bzw. Änderung der gelieferten Software, Einsatz von fachlich nicht ausgebildetem Personal und natürlichem Verschleiß beruhen. Dies gilt auch dann, wenn die Betriebs-, Wartungs- und sonstigen Vorschriften unserer Lieferanten nicht erfüllt werden.
	Weitergehende Gewährleistungsansprüche des Kunden, , sowie Schadenersatzansprüche z.B. aus mangelhafter Lieferung sind ausgeschlossen. Der Kunde ist im Fall des Bestehens von Mängeln auch nicht zur gänzlichen oder teilweisen Zurückbehaltung des Kaufpreises berechtigt.
	Lässt der Kunde die Reparatur durch einen Dritten vornehmen, so können uns auch dann, wenn der Kunde dazu berechtigt gewesen sein sollte, nur jene Kosten verrechnet werden, die uns selbst durch eine Reparatur durch unser eigenes geschultes Personal entstanden wären.
	Regressansprüche gemäß § 933b ABGB sind ausgeschlossen.

	Schadenersatz
	Für Schäden an der Person gebührt dem Kunden Ersatz schon bei leicht fahrlässigem Verhalten unsererseits.
	Es gilt als ausdrücklich vereinbart, dass wir dem Kunden Schadenersatz für andere Schäden als Schäden an der Person (8.1) nur zu leisten haben, sofern uns aus den Umständen des Einzelfalles Vorsatz oder krass grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen wird. Für Folgeschäden, insbesondere für entgangenen Gewinn, Betriebsunterbrechung oder Produktionsausfall wird jede Haftung ausgeschlossen. Bei Schäden, die nach dem Produkthaftungsgesetz (PHG) zu ersetzen sind, haften wir nur, soweit dies aufgrund zwingender gesetzlicher Bestimmungen nicht ausgeschlossen werden kann. Jeglicher Rückgriffsanspruch gemäß § 12 PHG ist ausgeschlossen.
	Der Schadenersatz darf den Betrag nicht übersteigen, den wir als mögliche Folge der Vertragsverletzung voraussehen hätten können, höchstens jedoch mit der für den konkreten Schadensfall zur Verfügung stehenden Versicherungssumme unserer Haftpflichtversicherung.
	Auch für den Fall der Unwirksamkeit eines Haftungsausschlusses haften wir bei Vorliegen von höherer Gewalt (force majeure) nicht. Unter höherer Gewalt sind unvorhersehbare Ereignisse außerordentlicher Art, die sich der Beherrschung durch die Vertragsparteien entziehen, zu verstehen. Als höhere Gewalt gelten auch Umstände wie Arbeitskonflikte und alle vom Parteiwillen sonst unabhängigen Umstände, wie Brand, Mobilisierung, Beschlagnahme, Embargo, Aufstand, Krieg, Pandemien usw.
	Der Vertragsgegenstand bietet nur jene Sicherheit, die auf Grund von gesetzlichen Bestimmungen, behördlichen Vorschriften, Bedienungsanleitungen, Vorschriften der Lieferwerke für die Behandlung des Liefergegenstandes (Betriebsanleitungen, Servicevorschriften usw.), insbesondere auch im Hinblick auf vorgeschriebene Prüfungen und Überprüfungen, und sonstigen gegebenen Hinweisen erwartet werden kann. Der Kunde ist verpflichtet, alle den Liefergegenstand betreffenden Vorschriften auch des Herstellers einzuhalten und die Ware einschließlich aller Teile und allfälliger Software nur zum bestimmungsgemäßen Gebrauch zu verwenden.
	Der Kunde ist verpflichtet, alle zumutbaren und möglichen Maßnahmen zu ergreifen, um einen Schaden zu vermeiden und einen eingetretenen Schaden so gering wie möglich zu halten. Andernfalls sind wir berechtigt, eine angemessene Verringerung des geltend gemachten Schadens zu fordern.
	Für den Fall, als die hier vereinbarten Beschränkungen unserer Haftung gänzlich oder teilweise rechtsunwirksam sein sollten, ist unsere Haftung jedenfalls nach Inhalt und Umfang in dem äußerst zulässigen Maß eingeschränkt.

	Gerichtsstand
	Erfüllungsort für alle unsere Lieferungen und Leistungen ist der Sitz von Rosenbauer in 4060 Leonding, Österreich.
	Gerichtsstand für alle unsere Streitigkeiten, die sich aus dem Vertrag, seinem Zustandekommen, seiner Abwicklung und seiner Aufhebung ergeben, ist das sachlich zuständige Gericht in Linz, Österreich, wobei wir aber berechtigt sind, nach unserer Wahl anstelle dessen das sachlich zuständige Gericht am allgemeinen Gerichtsstand des Kunden anzurufen.
	Die Einschaltung eines nationalen oder internationalen Schiedsgerichts kann nur mit unserer vorherigen, schriftlichen Zustimmung erfolgen.

	Schlussbestimmungen
	Sämtliche Vereinbarungen und deren allfällige Änderungen, sowie alle Erklärungen, die aufgrund der abgeschlossenen Vereinbarungen abzugeben sind, werden nur wirksam, wenn sie schriftlich erfolgen, wobei Erklärungen in Textform wie Fax bzw. E-Mail der Schriftform genügen.
	Auf alle Aufträge und Vertragsverhältnisse, ihre Einleitung, ihren Abschluss, ihre Durchführung, ihre Aufhebung und ihr Zustandekommen ist ausschließlich österreichisches materielles Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts und der Kollisionsnormen anzuwenden. Dies gilt auch und im Besonderen für die Frage der Gültigkeit, Anwendbarkeit und Auslegung dieser AGB.
	Sollte eine Bestimmung dieser AGB oder Teile einer solchen unwirksam oder nichtig sein oder werden, wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen davon nicht berührt und es gilt eine solche Bestimmung als vereinbart, die der unwirksamen oder nichtigen Bestimmung am ehesten entspricht.


